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VOLEP – Vorlehrjahr Pflege
 
Der optimale Einstieg in den Pflegeberuf für Praktikanten,  
angehende Lernende & Quereinsteigende

Der berufsbegleitende Kurs «Vorlehrjahr Pflege» ist ein einjähriges Kursangebot der 
Pflege Eulachtal für den Einstieg in die Berufswelt Pflege und Betreuung betagter 
Menschen.

Zielgruppe
Er richtet sich an Schulabgängerinnen und Schulabgänger, potenzielle Lernende, Pfle-
gepraktikantinnen und -praktikanten sowie Quereinsteigende in Gesundheitsberufe.
Das VOLEP ist auch eine Alternative zum 10. Schuljahr.

Kursinhalte
Mit Inhalten wie Wahrnehmen & Beobachten, Anatomie – Physiologie, Aktivitäten 
des täglichen Lebens, Systemtheorie nach Kalbermatten und dem mäeutischen- 
gefühlbiographischen Arbeiten wird den Teilnehmenden wichtiges Grundwissen 
vermittelt. Nebst Fachthemen reflektieren wir den Pflegealltag und vertiefen uns 
in die Schweizer Kultur, dies stets mit viel Interaktion im Kurs. Des weiteren werden 
Praktika im interprofessionellen Bereichen ( Aktivierung, Hausdienst, KiTa, ect.) an-
geboten. Durch Förderung der Sprach-, Auftritts- und Fachkompetenz erhalten die 
Teilnehmenden eine ideale Grundlage für den Pflege- und Berufsalltag sowie eine 
umfassende Vorbereitung auf Ausbildungen in den Pflegeberufen AGS und FaGe. 



Informationen

Lernnachweise
•   80 Prozent Präsenz, um das Zertifikat VOLEP zur erhalten
•   Pflichtlektüre «Es geht auch anders!» von Udo Bär / Marion Scheffler inklusive 

schriftlicher Reflexion 
•   Vortrag und Gruppenauftrag inklusive Reflexion
•   Führen eines Lernjournales
•   Auf Anfrage Praxisbegleitung im Betrieb durch Pflege Eulachtal (maximal einmal 

pro Monat, separate Offerte dafür verlangen)

Referenten
Tino Sachse (Leiter Aus- und Weiterbildung) zusammen mit dem Berufsbildnerteam 
der Pflege Eulachtal und weiteren Dozierenden.

Termine & Ort
Der Kurs wird in Blockform verteilt über ein Jahr an zwanzig Nachmittagen sowie 
an drei ganzen Tagen im Pflegezentrum Eulachtal in Elgg durchgeführt. Für weitere 
Schulungsorte, Details zu Terminen und Zeiten siehe Jahresprogramm.

Kurskosten für externe Teilnehmer
CHF 1950.– (inklusive Kursunterlagen und Prüfungsgebühren)

Kurskosten für interne Teilnehmer
Kosten werden von der Pflege Eulachtal übernommen

Information & Anmeldung
Pflege Eulachtal, Tino Sachse, Leiter Aus- und Weiterbildung, Vordergasse 3,  
8353 Elgg, Telefon 052 368 51 28, ausbildung@eulachtal.ch

Weitere Infos unter:
www.ausbildung.eulachtal.ch
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Ein Betrieb der Gemeinnützigen  
Stiftung Eulachtal für Pflege und Betreuung

www.eulachtal.ch

Leben im Mittelpunkt
 

Pflege Eulachtal ist die Dachmarke der Gemeinnützigen Stiftung Eulachtal und um-
fasst zehn Betriebe: Pflegezentrum Eulachtal und Lichtblick in Elgg, Zentrum Sonne, 
Staub Kaiser Haus, La Casetta, KiTa Tartaruga in Elsau, Zentrum Wiesental in Wiesen-
dangen und die Spitex Eulachtal in den drei Zentren Elgg, Elsau und Wiesendangen. 
Die sechs stationären Einrichtungen sind ein Zuhause für über 140 meist betagte 
Menschen. Dazu erbringt die Spitex Eulachtal ambulante Dienste für Menschen je-
den Alters in ihrer gewohnten Umgebung zu Hause. Die KiTa Tartaruga ist eine pro-
fessionelle, familienergänzende Einrichtung und bietet 18 Plätze für Kinder ab 3 Mo-
naten bis zum Kindergarteneintritt.

Das möglichst normale Alltagsleben sowie die emotionalen Bedürfnisse der pflege- 
und betreuungsbedürftigen Menschen stehen im Zentrum unseres Denkens und 
Handelns. Trotz Spezialisierung in Palliativ- und Übergangspflege steht das Leben bei 
uns im Mittelpunkt. Die Pflege Eulachtal ist die grösste Gesundheitsversorgerin im 
Nordosten von Winterthur. 330 Mitarbeitende kümmern sich um das Wohl der ihnen 
anvertrauten Menschen.


